
Amtliche 
      Bekanntmachungen

Weihnachtsmarkt 2021 - Ausschreibung 
Nachdem die aktuellen Corona-Regeln die Veranstaltung von 
Weihnachtsmärkten erlauben, möchten wir in diesem Jahr unter 
Einhaltung der 2G-Regelung wieder einen Weihnachtsmarkt ver-
anstalten. 
Der Weihnachtsmarkt Waldburg soll wie gewohnt auf dem Dorf-
platz Waldburg am 1. Adventssonntag stattfinden, in diesem Jahr 
also am Sonntag, den28. November 2021. 
Wenn Sie gerne mit einem Marktstand am Weihnachtsmarkt Wald-
burg in diesem Jahr teilnehmen möchten, setzen Sie sich bitte 
mit uns in Verbindung. Bitte teilen Sie uns neben Ihren Kontakt-
daten (Name, Anschrift, Telefonnummer, Mailadresse) auch die 
gewünschte Standplatzgröße und die Produkte mit, die Sie auf 
dem Weihnachtsmarkt anbieten möchten. Bitte beachten Sie 
dabei, dass laut Marktfestsetzung nur Artikel zum Verkauf zuge-
lassen sind, die einen Bezug zum Weihnachtsfest haben. 
Senden Sie Ihre Bewerbung für einen Marktstand bitte bis spä-
testens 09.11.2021 schriftlich an folgende Adresse: 
Bürgermeisteramt Waldburg, Hauptstr. 20, 88289 Waldburg. 
Gerne können Sie uns Ihre Bewerbung auch per Mail unter post-
stelle@gemeinde-waldburg.de  zukommen lassen. 
Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne an Hauptamtsleiter 
Udo Heizenreder, Tel. 07529/9717-22 wenden. 
Bürgermeisteramt   
 
Vorsorgemappe 

Vorsorgemappe 

Jeder volljährige Mensch kann in gesunden Tagen selbst bestimmen, wer seine rechtlichen 
Angelegenheiten bezüglich Finanzen, Pflege, Gesundheit und Wohnung regeln soll, falls er 
dazu nicht mehr in der Lage ist. Durch rechtzeitige Vorsorge kann man Vertrauenspersonen 
benennen, dadurch wird verhindert, dass das Betreuungsgericht einen rechtlichen Betreuer 
einsetzt. Mit einer Patientenverfügung wird festgelegt, was bei einer schweren Erkrankung 
passieren soll. 

Gemeinde Waldburg und das Neztwerk Senioren haben vor einiger Zeit eine 
„Vorsorgemappe“ zusammengestellt. Hierin finden sich umfangreiche Informationen zum 
Thema Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und Betreuungsverfügung.  

Diese Mappe kann bei der Gemeinde Waldburg, Zimmer 15,  Hauptstr. 20, 88289 Waldburg 
zum Preis von 3,00 € erworben werden. 

ürgermeisteramt und Netzwerk Senioren 

Jeder volljährige Mensch kann in 
gesunden Tagen selbst bestimmen, 
wer seine rechtlichen Angelegen-
heiten bezüglich Finanzen, Pflege, 
Gesundheit und Wohnung regeln 
soll, falls er dazu nicht mehr in der 
Lage ist. Durch rechtzeitige Vor-
sorge kann man Vertrauensperso-
nen benennen, dadurch wird 
verhindert, dass das Betreuungs-
gericht einen rechtlichen Betreuer 
einsetzt. Mit einer Patientenverfü-
gung wird festgelegt, was bei einer 
schweren Erkrankung passieren 
soll. 
Die Gemeinde Waldburg und das 
Neztwerk Senioren haben vor eini-
ger Zeit eine „Vorsorgemappe“ 
zusammengestellt. Hierin finden 
sich umfangreiche Informationen 

zum Thema Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und Betreu-
ungsverfügung. 
Diese Mappe kann bei der Gemeinde Waldburg, Zimmer 15, 
Hauptstr. 20, 88289 Waldburg zum Preis von 3,00 € erworben 
werden. 
Ihr Bürgermeisteramt und Netzwerk Senioren 

Aktuell genehmigte Sperrungen von Straßen und 
Gehwegen  
Für folgende Abschnitte des öffentlichen Verkehrsraums liegt 
für diese Woche eine Genehmigung für eine Sperrung oder eine 
Einengung vor: 

Straße Zeitraum Art Grund
Forstenhausen 12 06.09.-26.11. Teilw. Vollsperrung Hausbau 
Bannrieder Str. 42 19.10.-05.11. Straßeneinengung Telekommu-

nikation
Bauernjörgstr. 3 11.10.-26.11. Vollsperrung (2 Tage) Telekommu-

nikation und
Versorgung

Alpenweg 8 18.10.-12.11. Straßeneinengung Telekommu-
nikation 

Mehrere Straßen 25.10.-29.10. Straßeneinengungen Straßensanie-
rung
(Schachtde-
ckel) 

Außeredensbach 
i.R. Nord-Osten

20.09.-17.12. Vollsperrung Straßensanie-
rung

Egg - Ortsaus-
gang i.R. Norden

20.09.-17.12. Vollsperrung Straßensanie-
rung

Forstenhausen 30 
- Zufahrt u.a. 
Pflegeheim

15.11.-19.11. Vollsperrung Straßenbau 

Änderungen und Irrtümer vorbehalten 

Die Genehmigung erfolgt i.d.R. durch das Landratsamt und kann 
von dem Zeitraum der tatsächlichen Sperrung abweichen. 
Zudem ist die Wangener Straße in Ravensburg (Rinker Areal) vor-
aussichtlich bis Ende Dezember 2021 halbseitig gesperrt. Die 
Umleitungsstrecke von Wangen kommend führt über Waldburg 
und hat v.a. in der Bodnegger Straße eine höhere Verkehrsbe-
lastung zur Folge. 
Stand: 26.10.2021   

Geschwindigkeitsmessungen in Waldburg 
08.10.2021 Hannober/Rotenburg, 
 Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h 
 Überschreitungen: 35 (6,1%) 
 Höchstgeschwindigkeit: 74 km/h   
 
Notfall-Rufnummer Bauhof 
Der Bauhof Waldburg ist unter folgender Notfall-Rufnummer zu 
erreichen: (07529) 9132116   
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Abfallwirtschaft

Abfallkalender 2021 

1 Mo Allerheiligen

2 Di

3 Mi

4 Do

5 Fr

6 Sa

7 So

8 Mo

9 Di

10 Mi

11 Do

12 Fr

13 Sa

14 So

15 Mo

16 Di

17 Mi

18 Do

19 Fr

20 Sa

21 So

22 Mo

23 Di

24 Mi

25 Do

26 Fr

27 Sa

28 So

29 Mo

30 Di

Öffnungszeiten: 
RaWEG/Grünmüll    8:00 - 12:00 Uhr
Termin siehe oben    8:00 - 12:00 Uhr
Grünmüll (mittwochs)  16:00 - 18:00 Uhr

Batterien während der RaWEG-Annahme 8:00 - 12:00 Uhr

Wachsreste (während der RaWEG-Annahme)    8:00 -12:00 Uhr

ist das Entsorgen von RaWEG-Säcken und Grünmüll untersagt. 

Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg - Bürgerbüro -

RaWeg-Annahme/Grünmüll

Grünmüll

Grünmüll

RaWeg-Annahme/Grünmüll

Grünmüll

1. Advent

Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annahmefläche

Glas-Container: Altglas kann zu den dafür vorge-
sehenen Wertstoffcontainern am Bauhof in der 
Amtzeller Straße 27 gebracht werden. 

 Abfallkalender 2021
November

Öffnungszeiten: 
RaWEG/Grünmüll  8:00 - 12:00 Uhr 
Termin siehe oben  8:00 - 12:00 Uhr 
Grünmüll (mittwochs)  17:00 - 19:00 Uhr 

Batterien während der RaWEG-Annahme 8:00 - 12:00 Uhr 

Wachsreste (während der RaWEG-Annahme) 8:00 -12:00 Uhr 
Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annahmefläche 
ist das Entsorgen von RaWEG-Säcken und Grünmüll untersagt. 

Glas-Container: Altglas kann zu den dafür vorgesehenen Wertstoff-
containern am Bauhof in der Amtzeller Straße 27 gebracht werden.

Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg  
Abfallwirtschaft Bürgerbüro 
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl 
- bei allgemeinen Fragen -2345 
- bei Fragen zum Gebührenbescheid -2360 
  
Kontaktdaten Ravensburg 
Friedenstraße 6, 88212 Ravensburg 
Montag - Mittwoch 07.00 - 15.30 Uhr 
Donnerstag 07.00 - 17.30 Uhr 
Freitag 07.00 - 12.00 Uhr 

Kontaktdaten Außenstellen 
- Bad Waldsee Robert-Koch-Str. 52 
 88339 Bad Waldsee 
- Leutkirch im Allgäu Wangener Str. 70 
 88299 Leutkirch im Allgäu 
- Wangen im Allgäu Liebigstraße 1 
 88239 Wangen im Allgäu 
  
Öffnungszeiten: 
Montag - Mittwoch 07.30 - 12.00 Uhr 
  13.30 - 15.30 Uhr 
Donnerstag 07.30 - 12.00 Uhr 
  13.30 - 17.30 Uhr 
Freitag 07.30 - 12.00 Uhr 
E-Mail: buergerbuero-ab@landkreis-ravensburg.de

Verteilung weiterer Gelber Tonnen zur Abholung 
des Verpackungsmülls ab 1. Januar 2022 
Kreis Ravensburg – Die Verteilung der Gelben Tonnen geht wei-
ter: Ab voraussichtlich Dienstag, 02.11.2021 werden die Gel-
ben Tonnen in Vogt, Waldburg, Amtzell, Bodnegg, Grünkraut, 
Schlier und Baienfurt ausgeliefert. Der Landkreis informiert fort-
laufend über die lokalen Medien und seine Homepage (www.
rv.de ). Eine persönliche Benachrichtigung vor Auslieferung der 
Tonnen erfolgt nicht. 
Die Verteilung der Tonnen in den Kernstadtbereichen der Städte 
Leutkirch im Allgäu und Weingarten erfolgt voraussichtlich ab 
Dezember. In den Städten Bad Waldsee, Ravensburg und Isny 
im Allgäu gibt es in den Kernstadtbereichen eine Ausnahme von 
der Gelben Tonne. Dort werden Ende des Jahres Gelbe Säcke 
verteilt. Verschiedene Karten zeigen, welche Stadtgebiete zu 
den jeweiligen Kernstadtbereichen gehören. Diese können unter  
www.rv.de abgerufen werden. 
Die Verteilung der Gelben Vierradtonnen für Mehrfamilienhäu-
ser und Gewerbebetriebe erfolgt voraussichtlich im Dezember. 
Grundstückseigentümer/innen und Hausverwaltungen werden 
gebeten, die angelieferten Tonne bis zum Jahreswechsel ent-
sprechend unterzubringen und gegebenenfalls an die einzelnen 
Wohneinheiten zu verteilen. 
Die gesamte Verteilung der Gelben Tonnen soll für den Land-
kreis bis Ende des Jahres abgeschlossen werden. Die Leerung 
der Tonnen erfolgt frühestens ab 1. Januar 2022 im 14-täglichen 
Rhythmus. Die Abfuhrtermine werden im Abfallkalender des Land-
kreises bekannt gegeben. 
Verantwortlich für die Verteilung der Tonnen und deren Abho-
lung ist die Firma Knettenbrech + Gurdulic aus Türkheim. Wir 
bitten zu beachten, dass der Landkreis daher keine Änderun-
gen und Reklamationen entgegennehmen kann. Anfragen 
können an folgende Adresse gerichtet werden: 
Landratsamt Ravensburg, Postfach 19 40, 88189 Ravensburg 
An die Redaktionen von Presse, Rundfunk und Fernsehen 
Formular: www.knettenbrech-gurdulic.de > Kontakt > Gelbe 
Tonne/Gelber Sack 
E-Mail: lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de 
Telefon: 08245 966570 
Weitere wichtige Informationen zur Gelben Tonne stehen auf der 
Homepage des Landkreises unter www.rv.de > Ihr Anliegen > 
Abfall > Unsere Abfallentsorgung > Gelbe Tonne. 

Allgemeine Infos zur Gelben Tonne: 
-  Ein Wahlrecht zwischen Gelbem Sack oder Gelber Tonne gibt es 

für die Bürgerinnen und Bürger nicht. Ausnahmen von der Gelben 
Tonne sind nur in festgelegten Kernstadtgebieten vorgesehen.  
Die Städte Bad Waldsee, Ravensburg und Isny i. A. haben sich 
in Ihren Kernstadtgebieten für eine Erfassung über den Gel-
ben Sack entschieden. Die Bürgerinnen und Bürger der Städte 
Leutkirch im Allgäu und Weingarten erhalten im Kernstadtge-
biet die kleinere 120-Liter-Tonne. Im übrigen Landkreis wird 
die 240-Liter-Tonne aufgestellt. Wer eine Gelbe Tonne erhält, 
bekommt keine zusätzlichen Gelben Säcke. 

-  Die Gelbe Tonne wird den Haushalten kostenlos zur Verfügung 
gestellt. 

-  Neben der 14-täglichen Leerung bzw. Abholung gibt es nur die 
Möglichkeit, die Leichtverpackungen 
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in den kreiseigenen Entsorgungszentren Ravensburg-Gutenfurt 
und Wangen-Obermooweiler abzugeben. Die Leichtverpackun-
gen werden in durchsichtigen Säcken angenommen. 
Auf den Wertstoffhöfen erfolgt keine Annahme von Gelben Säcke 
mehr. 
-  Wichtig: Gesammelt werden lediglich Verpackungsabfälle ein-

schließlich Metalldosen. Sogenannte stoffgleiche Nichtverpa-
ckungen wie Plastikspielzeug, Zahnbürsten, Klarsichthüllen 
usw. dürfen nicht in der Gelben Tonne bereitgestellt werden.  

Klima & Umwelt
Angebotsverfahren von Forst Baden-Württemberg 
(ForstBW) für eine potenzielle Windkraftnutzung 
auf Staatswaldflächen im Altdorfer Wald 
Wir möchten darüber informieren, dass Forst BW der Gemeinde 
folgendes zur Kenntnis gegeben hat: „ForstBW bietet aktuell im 
Zuge der von der Landesregierung beauftragten Vergabeoffen-
sive Staatswaldflächen für eine potenzielle Windkraftnutzung in 
einem Angebotsverfahren an.“ 
Diese Staatswaldflächen befinden sich im Bereich des Altdorfer 
Waldes. ForstBW hat der Gemeinde das Schreiben an die Inter-
essenten zur Errichtung von Windenergieanlagen auf Flächen von 
ForstBW vom 21.10.2021 sowie insgesamt 3 Karten übersandt. 
Wir haben diese Unterlagen auf der Homepage der Gemeinde 
eingestellt (www.gemeinde-waldburg.de). Dort können sie ein-
gesehen werden. 

Fundamt

Schwarze Sonnenbrille gefunden   

Schulnachrichten

Gemeinschaftsschule 
 Waldburg-Vogt Im

 Te

am zum Ziel... Gemeinschaftsschule 
Waldburg-Vogt
Drogen- und Gewaltprävention 
an der GMS Waldburg-Vogt 
Da uns das Thema Prävention sehr 

wichtig ist, fand auch dieses Jahr wieder eine Veranstaltung zur 
Drogenprävention für die Klasse 8 und zur Gewaltprävention in 
Klasse 6 in Kooperation mit dem Polizeipräsidium Ravensburg statt.  
Am 14. Oktober durfte die Klasse 8 einen Polizisten begrüßen, wel-
cher zwei Unterrichtstunden mit den Schülerinnen und Schülern 
über das Thema Drogen gesprochen hat. Der inhaltliche Schwer-
punkt lag dabei auf den Themen Alkohol, Nikotin und Cannabis. 
Die Auseinandersetzung mit dem Thema Drogen ist besonders 
wichtig, da meist nur ein geringes oder falsches Wissen besteht, 
welches zu Fehleinschätzungen der Gefahren, in Zusammenhang 
mit dem Konsum illegaler als auch legaler Drogen, führt.  
Es wurde über die Gefahren und Risiken von Drogen sowie über 
die straf- und führerscheinrechtlichen Folgen beim Umgang mit 
illegalen und legalen Suchtmitteln informiert. Auch die Themen 
Shisha rauchen und K.O.-Tropfen fanden die Schülerinnen und 
Schüler sehr interessant.  
Am darauffolgenden Tag fand dann die Veranstaltung zur Gewalt-
prävention in Klasse 6 statt. Das Gewaltpräventionsprogramm der 
Polizei soll die Schülerinnen und Schüler in ihrer persönlichen und 

sozialen Kompetenz stärken und zu einem besseren Umgang mit 
Konflikten beitragen. Der inhaltliche Fokus der Veranstaltung lag 
auf der Frage, wo Gewalt überhaupt Beginnt sowie auf den Fol-
gen von Gewalt und dem Verhalten von Opfern, Helfern und Zeu-
gen. Ziel der Präventionsveranstaltung ist es, denn Schülerinnen 
und Schülern aufzuzeigen, wie vielschichtig Gewalt ist und ihnen 
verschiedene Verhaltensmöglichkeiten bei bedrohlichen Situati-
onen zu vermitteln.    
 
Waldlerngang hat 27 Viertklässler schlauer gemacht 
Bei sonnigem Herbstwetter begrüßte Förster Feierle die Schülerin-
nen und Schüler am Donnerstag, 14. Oktober, auf dem Pausenhof.  
Zunächst durften sich alle Namensschilder aus Astscheibchen 
basteln. Danach ging es los in den Wald. Dort mussten 8 ver-
steckte Waldtiere gefunden werden. Natürlich waren sie nicht 
echt. Danach bauten die Kinder ein riesiges, rundes Waldsofa, auf 
dem sie sich für ein Suchspiel stärkten. Frosch- und Kröten-Männ-
chen probierten mit verbundenen Augen, anhand der Rufe ihre 
passenden Weibchen zu finden. Das war gar nicht so einfach. 
Anschließend mussten 11 verschiedene Blätter und Früchte 
gefunden und bestimmt werden. In Zweier- und Dreier-Teams 
mussten kleine Krabbeltiere gesucht, in Becherlupen gepackt, 
bestimmt und beobachtet. Dabei fanden die Kinder auch ver-
schiedene Fuchs- und Marder-Knochen. Sogar ein kompletter 
Schädel war dabei! 
Den ganzen Morgen hatte die Schulklasse einen tierischen Beglei-
ter: die Katze Gilbert aus Waldburg. Sie holte sich viele Streiche-
leinheiten und stibitzte nebenbei einem Jungen sein Salamibrot.  
Zu guter Letzt bauten die Viertklässler Tipis, dann war die Zeit 
auch schon um. Die Klassensprecher bedankten sich im Namen 
der Klasse mit einem kleinen Geschenk bei Herrn Feierle für den 
schönen und lehrreichen Vormittag in der „Waldschule“.  
Bericht Klasse 4   

Klasse 4 beim Waldlerngang

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Außerhalb der hausärztlichen Sprechstunde an Werktagen ab 18.00 
Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages und am Wochenende/Feiertag 
telefonisch  erreichbar unter der zentralen Notrufnummer 116117 
Sprechstunden  des Ärztlichen Bereitschaftsdienste (Notfallpra-
xis)  an WE/Feiertag in der Oberschwabenklinik, Elisabethenstr. 
15, 88212 Ravensburg: 8.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Allgemeiner Bereitschaftsdienst: 116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: 01801 929288
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Zahnärztlicher Notfalldienst: 01805 911630
Apotheken-Notdienst: 0800 0022033
Rettungsdienst: 112
Krankentransport: 19222

Diensthabende Apotheken 
Samstag, 30.10.2021 
Fürstliche Hof-Apotheke Wolfegg 
Alttanner Str. 2, 88364 Wolfegg, Tel. 07527 - 9 51 10 
Sonntag, 31.10.2021 
Apotheke Vetter 
Marienplatz 81, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 - 3 52 44 05 
Montag, 01.11.2021 
Central-Apotheke Ravensburg 
Marienplatz 31, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 - 36 33 60   

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Nachbarschaftshilfe Waldburg
Einsatzleitung: Nicole Egger, 
Tel. (07529) 401553
nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com

Hilfsdienst für Senioren
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf
Menüservice „Essen auf Rädern“ Tel. (0751) 560610

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Hospizdienst Vorallgäu
Waldburg/Vogt
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und 

Begleitung von schwerkranken und sterbenden Menschen und 
ihrer Angehören - würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respek-
tiert Sterben und Tod als Bestandteile des Lebens. Gesamtlei-
tung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, 
Tel. (07529) 3642 und Ansprechpartnerin: Ursula Spannenkrebs, 
Tel. (07529) 3760

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: info@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Waldburg – Hannober

Wichtige Hinweise zum Besuch der Gottesdienste: 
•  Tragen einer FFP2, FFP3 oder einer OP- Maske ab dem 6. 

Lebensjahr 

•  Die Anmeldung (telefonisch oder per mail) zu den Sonntags-
gottesdiensten in den Pfarrbüros Waldburg und Vogt zu den 
Öffnungszeiten ist weiterhin freiwillig aber empfehlenswert. 

•  Spontaner Gottesdienstbesuch nur mit ausgefülltem Teilnah-
me-Zettel und ohne Platzgarantie 

•  Werktaggottesdienste und Rosenkranz ohne Anmeldung aber 
mit „Teilnahme-Zettel“ 

•  Der Gemeindegesang mit Maske ist wieder möglich. Bitte brin-
gen Sie Ihr eigenes Gotteslob mit, die kircheneigenen Bücher 
dürfen noch nicht aufgelegt werden. 
✄

Teilnahme beim Gottesdienst 

am _____________________________________________________

Name ___________________________________________________

Vorname ________________________________________________

Wohnort ________________________________________________

Straße __________________________________________________

Telefon oder Mail ________________________________________
✄

Ausführliche Informationen und Hinweise zum Datenschutz 
finden Sie auf unserer Homepage www.miteinanderkirche.de   
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unsere Pfarrbüros: 
Waldburg, Tel. 07529/1323 oder Vogt, Tel. 07529/1350 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
  
Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 28. Oktober bis Sonntag, 7. November 2021  
V: St. Anna, Vogt  *  W:  St. Magnus, Waldburg   * 
H: St. Cassian, Hannober   
Donnerstag, 28. Oktober 
W 18:00 Uhr Rosenkranz 
V 18:00 Uhr Oktoberrosenkranz 
Freitag, 29. Oktober 
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 30. Oktober 
V 18:30 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 31. Oktober - 31. Sonntag im Jahreskreis  
W 08:45 Uhr  Eucharistiefeier (†Alfred Fischer, †Paul König, 

†Renate Riedter, JT †Georg Rölle, †Anneliese Geh-
weiler und verstorbene Angehörige) 

H 10:15 Uhr Eucharistiefeier 
Montag, 1. November - Allerheiligen 
H 14:00 Uhr Andacht mit Gräberbesuch 
W 15:00 Uhr Andacht mit Gräberbesuch 
V 15:00 Uhr Andacht mit Gräberbesuch 
Dienstag, 2. November - Allerseelen 
Kollekte: Priesterausbildung in Osteuropa 
W 18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Allerseelentag 
V 18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Allerseelentag 
Donnerstag, 4. November 
W 18:00 Uhr Rosenkranz 
Freitag, 5. November 
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Krankenkommunion 
V 15:00 Uhr Oase der Stille 
H ab 16 Uhr Krankenkommunion 
Samstag, 6. November 
V 14:00 Uhr Taufe des Kindes Elea Missenhardt 
W 17:00 Uhr  Vorabendmesse (JT †Ewald Frevel, †Anni Baumeister) 
Sonntag, 7. November - 32. Sonntag im Jahreskreis  
H 08:45 Uhr Eucharistiefeier 
V 10:15 Uhr Eucharistiefeier 
 11:30 Uhr Taufe des Kindes Leo Anton Müller   
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WALDBURG 
Sonntag, 31.10.2021 
08:45 Uhr Jan und Karen Schneevoigt 
Dienstag, 02.11.2021 
18:30 Uhr Felicitas Egger – Hannah Schneevoigt 
Samstag, 06.11.2021 
17:00 Uhr Samuel Preiser – Niklas Bautz 
Sonntag, 14.11.2021 
10:15 Uhr Julia Wegmann – Linus Weber 
Sonntag, 21.11.2021 
14:00 Uhr Zoe Weiland – Maximilian Kuhn 
Samstag, 27.11.2021 
17:00 Uhr Jana und Fanny Knörle 
Sonntag, 05.12.2021 
08:45 Uhr Miriam Platzer – Sophie Reck 
10:00 Uhr Max Keppeler – Pia Füßinger 
Sonntag, 12.12.2021 
10:15 Uhr Magdalena Weber – Anna Weber 
Freitag, 17.12.2021 
08:00 Uhr Mia Jung – Sophie Reck 
Samstag, 18.12.2021 
17:00 Uhr Anna Bösch – Ida Bösch 
  
HANNOBER 
Sonntag, 31.10.2021 
10:15 Uhr Veit – Finja 
Montag, 01.11.2021 
14:00 Uhr Ruth – Pius 
Sonntag, 07.11.2021 
08:45 Uhr Sarah – Helena 
Samstag, 13.11.2021 
17:00 Uhr Elias – Marlena 
Sonntag, 21.11.2021 
08:45 Uhr Veit – Luisa 
Sonntag, 28.11.2021 
10:15 Uhr Finja – Sarah 
Samstag, 04.12.2021 
17:00 Uhr Ludwig – Pius 
Sonntag, 12.12.2021 
08:45 Uhr Helena – Veit 
Sonntag, 19.12.2021 
10:15 Uhr Elias - Silja   
 
Bitte beachten Sie: 
Das Pfarrbüro in Waldburg ist am Donnerstag, 4. November, 
geschlossen. 
Gerne können Sie sich am Freitag an das Pfarrbüro in Vogt, Tel. 
07529/1350, wenden.   
 

Anmeldung zur Vorbereitung 
auf die Erstkommunion läuft 
Über den schulischen Religi-
onsunterricht haben alle Kin-
der der 3. Klassen in Vogt und 
Waldburg bereits einen ersten 
Elternbrief zur Erstkommuni-
onvorbereitung und das Anmel-
deformular erhalten. 
Auch in unseren Pfarrbüros 
bekommen Sie den Eltern-
brief und das Anmeldefor-
mular und auf der Homepage 
können sie beides einse-
hen und ausdrucken. Hier der 
Link: https://www.miteinan-
derkirche.de/kath-seelsor-
geeinheit-tor-zum-allgaeu/

sakramente-und-seelsorge/erstkommunion 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro (Vogt unter Tel. 1350 und Wald-
burg unter Tel. 1323) wenn Sie ein Kind in der 3. Klasse haben, das 

eine andere Schulen oder Einrichtungen besucht. Bitte geben Sie 
diese Info auch in der Nachbarschaft und im Bekanntenkreis wei-
ter. Sie erreichen mich immer per Mail unter Bettina-Wiltsche-Bil-
ler@drs.de und ich freue mich auf Ihre Nachricht. 
Herzlich grüßt - B. Wiltsche   

Das Fest Allerheiligen und die Gräbersegnung 
Auch in diesem Jahr findet in jeder Gemeinde ein Gottesdienst 
und/oder eine Andacht mit Gräberbesuch statt. 
Bitte bringen Sie zu den Andachten mit Gräberbesuch einen Teil-
nahme-Zettel mit Ihren Kontaktdaten (Name, Adresse und Tel.Nr.) 
mit und legen diesen in das bereitstehende Behältnis am Eingang 
zum Friedhof. Es wird ein „Begrüßungsdienst“ vor Ort sein, der 
für die Teilnehmererfassung sorgt. Wenn Sie also Ihre Daten mit 
dabei haben, geht alles besser und schneller. 
Auf dem Friedhof darf es keine Gruppenbildung geben. Der 
Abstand zueinander muss 1,5 Meter betragen. Familienmitglie-
der dürfen zusammenstehen, sowie Sie auch in der Kirche in 
einer Bank sind. Das Tragen einer Mund-Nasen-Maske ist Pflicht, 
da der Mindestabstand nicht immer eingehalten werden kann. 
Für die Eucharistiefeiern an Allerseelen wird eine Anmeldung (tele-
fonisch oder per Mail) in den Pfarrämtern Waldburg (Tel. 1323) 
oder Vogt (Tel. 1350) empfohlen. 
Herzlichen Dank an alle Gottesdienst- und Friedhofsbesucher 
auf die gegenseitige Rücksichtnahmen und die Einhaltung der 
o.g. Regelungen!   

© summa / cc0 – gemeinfrei / Quelle: pixabay.com

MISSIO-Zeitschrift 
Die Ausgabe No-
vember-Dezember 
2021 der MISSIO- 
Zeitschrift ist ein-
getroffen und kann 
von den Austrägern 
im Pfarrbüro zu 
den Öffnungszeiten 
abgeholt werden. 
Vielen Dank!   

  

JuMi Herbsttag  
Hallo liebe JuMis, 
da dieses Jahr lei-
der keine JuMi-Hütte 
stattfinden kann, und 
wir aber trotzdem 
gerne noch etwas 
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mit euch unternehmen wollen um alle wiederzusehen, laden wir 
euch zu einem kleinen Herbstprogrammtag ein. Mit dem Motto 
Halloween werden wir uns gemeinsam am 30. Oktober 2021 im 
Gemeindehaus einen schaurig-schönen Tag machen.  Deswegen 
werden nur nach dem Motto passend verkleidete eingelassen! 
Beginn: 14:00 Uhr 
Ende: 4.+5. Klasse ~21:00 Uhr 
 6.+7. Klasse ~22:00 Uhr 
 8.+9. Klasse ~23:00 Uhr 
Lasst euch bitte wie immer von euren Eltern abholen! 
Außerdem gilt die 3G-Regel. Bitte bringt dazu euren entspre-
chenden Nachweis mit! 
Es wäre auch wichtig, dass ihr euch warm und je nach Wetter 
entsprechend anzieht, da wir dieses Programm mit einer Nacht-
wanderung durch das Dorf abschließen werden. 
Wegen Corona steht dieses Programm noch nicht fest und kann 
bei einer groben Veränderung in den Corona Regelungen jeder-
zeit abgesagt werden. Aber haltet euch den Termin trotzdem frei. 
Wir freuen uns auf euch! 
Eure Ober-JuMis Emma, Maja und Katja 
✄

(abzugeben bei Katja Fischer: Am Kohlenberg 20 oder Emma 
Mohr: Am Kohlenberg 26) 

Name: __________________________________________________ 

Geburtsdatum: ___________________________________________ 

Adresse: ________________________________________________ 

Telefonnummer: __________________________________________ 

Handynummer Erziehungsberechtigter: _____________________ 

Vegetarier: __ ja

Unterschrift: _____________________________ (Erziehungsberechtigte/r)
 

✄

Pocket-Adventskalender - „Wege nach innen - Gott entgegen“ 
Ein „Pocket-Ad-

ventskalender“, ein 
Begleiter durch die 
Adventszeit, kann 
bei der Schönstatt-
bewegung Frauen 
und Mütter bestellt 
werden. Damit der 
Advent ein „Hal-
te-Punkt“,  ein 
„Innehalte-Punkt“, 
eine persönliche 
Segens-Zeit wer-
den kann gibt es für 
jeden Tag eine kon-
krete Anregung, die 
Adventszeit auszu-
werten, wie z. B: 

Mittwoch - „Ich überschaue den Tag: Was möchte und könnte ich 
einfach mal anders machen als sonst?“. Jede Woche steht unter 
einem Impuls-Gedanken: anhalten - empfangen - entdecken - 
schenken. Der Adventsbegleiter (Leporello, 12 x 12 cm) ist für 1 
€ Kalender plus Versandkosten zu erhalten. Der Pocketkalender 
eignet sich auch als kleines Geschenk zum Advent: für Frauen-
gruppen, Gemeinden, Ehrenamtlichen-Kreise, Bekannte, ... 
Mehr Informationen gibt es unter www.s-fm.de, Bestellung bei: 
Schönstattbewegung Frauen und Mütter, E-Mail: info@s-fm.de 
    

Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V.
Seniorenakademie Leutkirch: „Gott? Religion? 
Kirche? Fragen und Antworten aus Philosophie, 
Ethik und Theologie“ 

Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e.V. bie-
tet zusammen mit der Aktion Herz und Gemüt im Rahmen der 
Seniorenakademie Leutkirch den Kurs „Gott? Religion? Kirche? 
Fragen und Antworten aus Philosophie, Ethik und Theologie“ an. 
Beginn ist am 4. November von 10 bis 12 Uhr. Der Kurs mit Dr. 
Hans-Martin Brüll umfasst sechs Termine und kostet 44 €. Er fin-
det im Alten Kloster in Leutkirch statt. 
Vieles ist fraglich geworden. Was als selbstverständlich galt, wird 
brüchig. Die Gesellschaft befindet sich in einem spürbaren Werte-
wandel. Es muss neu gedacht werden – etwa in der Gottesfrage. 
Was lässt sich heute noch aussagen über Gott? Was bewirkt der 
Gottesglaube und was nicht? Die Bindungskraft der Institution 
Kirche nimmt ab. Hat kirchliche Bindung noch eine lebensprak-
tisch hilfreiche Bedeutung? Ergibt es noch Sinn, Mitglied einer 
Kirche zu sein? Der Referent ist Philosoph, Theologe, Ethiker und 
Erwachsenenbildner. Im Kurs werden Impulse zum Weiterdenken 
gegeben. Er setzt auf das klärende Gespräch und möchte dazu 
beitragen, die Krisen um Gott, Religion und Kirche zu verstehen, 
um daraus – wenn möglich – persönliche Schlüsse zu ziehen. 
Der Kurs findet nach den aktuellen Regelungen der Landes-
verordnung für die Erwachsenenbildung statt. Es gilt die Regel 
geimpft-getestet-genesen. Eine Anmeldung ist unter www.keb-rv.
de bis 29. Oktober erforderlich. 

----------  

Lese-Workshop „Vom süßen Brei zum bösen Wolf: Märchen 
entdecken und vorlesen“  
Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e.V. bie-
tet in Kooperation mit der Kinderstiftung Ravensburg den Kurs 
„Vom süßen Brei zum bösen Wolf: Märchen entdecken und vorle-
sen“ an. Termin ist am 6. November um 14 Uhr. Der Kurs mit Rita 
kostet 20 €. Er findet in den Räumen der Katholischen Erwach-
senenbildung Kreis Ravensburg e.V. statt. Eine Anmeldung ist 
unbedingt erforderlich. 
Ob Rotkäppchen, Rapunzel oder Eisenhans – Märchen faszinie-
ren Kinder und Erwachsene bis heute. In vielschichtigen Bildern 
behandeln die Geschichten elementare Themen des Lebens, 
beflügeln die Fantasie, machen Mut und trösten. An Kursnach-
mittag werden Grimm´sche Volksmärchen gelesen und intensiv 
betrachtet. Dabei geht es um Fragen wie: Was kennzeichnet Mär-
chen? Eignen sich Märchen für Kinder? Machen Märchen Angst? 
Wie kann ich eine Märchenstunde gestalten. Der Kurs eignet sich 
für alle Erwachsenen, die gerne Vorlesen – egal ob Lesepaten, 
Eltern oder Großeltern. Auch, wer in seinem beruflichen Alltag 
vorliest, findet hilfreiche Anregungen.  
Der Kurs findet nach den aktuellen Regelungen der Landes-
verordnung für die Erwachsenenbildung statt. Es gilt die Regel 
geimpft-getestet-genesen. Eine Anmeldung ist unter www.keb-rv.
de bis 29. Oktober erforderlich. 

----------  
Bibel und Leben - Himmel vermisst!? 
Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e.V. bie-
tet in Kooperation mit der Katholischen Kirchengemeinde St. 
Andreas und „Das lebendige Wort“ Wangen den Kurs „Bibel & 
Leben“ mit Bernhard Baumann an. Beginn ist am 8. November 
um 19.30 Uhr. Der Kurs umfasst vier Termine und kostet 32 €. Er 
findet in Wangen-Niederwangen statt. Eine Anmeldung ist unbe-
dingt erforderlich. 
„Himmel vermisst!? – Verloren, verkauft oder vergessen?“ lautet 
das Thema des Kurses Bibel & Leben in diesem Herbst. Ist der 
Begriff Himmel die Erfüllung aller Sehnsüchte und Hoffnungen? 
Gespräche darüber sind selten. Es stellt sich die Frage, ob nur 
das Bild nicht passt oder ob dieser Sehnsuchtsort nicht mehr 
gebraucht wird. In diesem Kurs werden Gedanken und Erfahrun-
gen zu diesen Fragen ausgetauscht. Menschen lassen sich von 
biblischen Erzählungen ansprechen, die versuchen, diesen Him-
mel „offen“ zu halten. Eine besondere Rolle nimmt dabei Jesus 
von Nazareth ein. Nach allem Sinnieren und Reden kommen die 
Teilnehmer ganzheitlich in das Erleben. 
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Der Kurs findet nach den aktuellen Regelungen der Landes-
verordnung für die Erwachsenenbildung statt. Es gilt die Regel 
geimpft-getestet-genesen. Eine Anmeldung ist unter www.keb-rv.
de bis 29. Oktober erforderlich.   

Kontakt: 
Pfarrer Edgar Briemle 
07529/1350 
Edgar.Briemle@drs.de 
  
Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg: 
Hauptstr. 12, 88289 Waldburg 
Tel.: 07529 - 1323, Fax: 07529 - 7898 
E-Mail: Kathpfarramt.waldburg@drs.de 
Homepage: www.miteinanderkirche.de 
Öffnungszeiten Pfarramt, Waldburg: 
Dienstag: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr 
Donnerstag: 08.00 Uhr – 10.00 Uhr 
  
Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt: 
Schulstr. 16, 88267 Vogt 
Tel. 07529 - 1350, Fax 07529 - 7976, 
E-Mail: stanna.vogt@drs.de 
Homepage: www.miteinanderkirche.de 
Öffnungszeiten Pfarramt, Vogt: 
Montag: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Dienstag: 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Mittwoch: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Freitag: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Bitte beachten Sie: 
Das Pfarrbüro in Vogt bleibt bis auf weiteres am Mittwoch 
geschlossen. Gerne können Sie sich am Donnerstag an das 
Pfarrbüro in Waldburg wenden. 
  
Gemeindereferentin Bettina Wiltsche-Biller im Pfarrbüro 
Waldburg: 
Dienstag 15.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag 08.30 - 10.00 Uhr unter Tel. 07529 / 91 32 530 
oder gerne auch persönlich – außer in den Schulferien. 
Weitere Sprechzeiten nach vorheriger Absprache. 
Bettina.Wiltsche-Biller@drs.de    

Etwas zum Nachdenken!

Die Engel sind da, und zwar auf deiner Seite; sie sind nicht nur 
mit dir, sondern auch für dich da. 
Sie sind zugegen, um dich zu beschützen, sie sind zugegen, um 
dir zu nützen. 
Bernhard von Clairvaux   

Evangelische Kirchengemeinde  
Atzenweiler - Vogt

Besinnung zum Reformationsfest am 31. Oktober 
„Nur Mut!“ 
500 Jahre Reichstag zu Worms 
Der Mut von Martin Luther ist bewundernswert. Obwohl ihm die 
Konsequenzen für seine Sicherheit und sein Leben bewusst sind, 
widerruft er seine Thesen nicht. Vor der Versammlung von Kai-
ser, Fürsten und den Vertretern des Papstes hält er an seinen 
Einsichten fest. 
Daran knüpfte die Sommer-Predigtreihe an und stellte zum Thema 
„Mut“ Menschen aus der Bibel vor, die sich mutig verhalten haben. 
Wir hörten von Männern, die trotz großer Ängste im Vertrauen 
auf Gottes Begleitung den Machthabern mutig gegenübertra-
ten. Aber es kamen auch einfache Menschen vor. Sie begegnen 
einem Jesus, der sie vorbehaltlos ansieht und annimmt. So fas-
sen sie Mut, neue Schritte zu wagen. Sie können ein Beispiel für 
uns sein. Im Vertrauen auf die Zusage von Jesus, bei uns zu sein, 

können wir unseren Weg finden und müssen auch in schwierigen 
Situationen den Mut nicht verlieren. 
Heute ist mir noch ein anderer Aspekt von Luthers Verhalten vor 
dem Reichstag wichtig. Jahrelang hatte er in der Bibel geforscht, 
was er tun könne, damit Gott ihm gnädig sei. Er war endlich zu 
der damals unerhörten Erkenntnis gekommen, dass nicht Buße 
und Ablasszahlungen der erlösende Weg sind, sondern allein der 
Glaube. Das sollten unbedingt alle wissen! Deshalb hängte er ein 
Blatt mit seinen Thesen an der Kirchentür in Wittenberg aus. Und 
er verfasste Schriften, in denen er genau begründete, wie er zu 
dieser Erkenntnis gekommen ist. 
Auf dem Reichstag in Worms wollte er darüber sprechen: Wenn 
ihm einer aus der Bibel oder mit Vernunftgründen beweisen könne, 
dass er Unrecht habe, so wolle er durchaus widerrufen. Luther hat 
also nicht nur den Mut, eine andere Meinung zu haben, sondern 
auch den Mut, sich der Diskussion zu stellen. Er möchte seine 
Argumente vortragen und die der Gegenseite hören. 
In unserer Gesellschaft heute scheint der Mut zur sachlichen Dis-
kussion verloren zu gehen. Dabei ist es dringend nötig, dass wir 
uns über bestehende Probleme und nötige Maßnahmen austau-
schen. Dies gilt für die großen öffentlichen Themen wie Corona 
oder Klimaschutz, aber auch für den persönlichen Bereich und z. 
B. auch für unsere Kirchengemeinde. Wir sollten den Mut haben, 
Menschen anzusprechen, wenn uns etwas auffällt. Den Mut, bei 
Pfarrern oder Kirchengemeinderäten nachzufragen, warum etwas 
so gemacht wird. Den Mut, Ideen, Ansichten und Kritik zu äußern 
und nicht aus Angst vor Gegenrede zu schweigen. Im Gespräch 
lernen wir uns besser kennen und können gute Lösungen finden, 
die uns gemeinsam weiterbringen. Nur Mut! 
Annette Grüner, Kirchengemeinderätin 
  
Sonntag, 31. Oktober, Reformationstag 
Einen anderen Grund kann niemand legen außer dem, der gelegt 
ist, welcher ist Jesus Christus. 1.Kor 3,11 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrer Bürkle 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt, Pfarrer 

Bürkle 
 Das Opfer ist für die weltweite Bibelverteilung 

bestimmt 
Sonntag, 7. November, Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 
Siehe, jetzt ist die angenehme Zeit, siehe, jetzt ist der Tag des 

Heils! 2.Kor 6,2b 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt, Pfarrer 

Boss  
10.15 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrer Boss  
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt 

Aus dem Kirchengemeinderat 
Zu seiner monatlichen Sitzung kam der Kirchengemeinderat am 
12.10.21 in Vogt zusammen. Neben der Rückschau auf zum 
Glück wieder anlaufende Veranstaltungen, stand auch die Termin-
planung für 2022 auf dem Programm. Schöne Erlebnisse waren 
u.a. der Gemeindeausflug nach Waldburg (Bodnegg, Grünkraut 
und Vogt werden folgen), die Ernte-Dank- Gottesdienste, die 
Seniorennachmittage,  der Kinderwaldgottesdienst, der Spiele-
tag und und... 
In der Vorschau ging es um das Konficamp, die Weihnachtsgot-
tesdienste und auch um die Klausur im Winter, in der sich der KGR 
über die weitere Gemeindeentwicklung beraten wird. 
Auch wollen wir im KGR noch in diesem Herbst den bisherigen 
Prozess unseres Zusammenwachsens nach der Fusion näher 
beleuchten. Vorüberlegungen zum Haushaltsplan 2022 und eine 
Aktualisierung der Hygieneregeln für Gottesdienste und Gemein-
dehaus wurden ebenfalls beraten. 
Christof Schäfer hatte schon im Sommer angekündigt, den  
1. Vorsitz aus beruflichen Gründen abgeben zu wollen (den 1. Vor-
sitz hat ein Mitglied des KGR, den 2. Vorsitz hat der geschäfts-
führende Pfarrer). In unseren Vorüberlegungen zur Nachfolge 
von C. Schäfer hatten sich Silvia Braun-Biggel aus Waldburg 
und Annette Grüner aus Vogt bereit erklärt, die Aufgaben des 
1.Vorsitzes gemeinsam zu übernehmen und Aufgaben zu tei-
len. Der KGR sah dies in den Beratungen als eine gute Lösung 
an und bestätigte dieses Konzept der Teamarbeit. Als nominelle  
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1. Vorsitzende stellte sich Silvia Braun-Biggel zur Wahl und wurde 
einstimmig gewählt. So werden wir jetzt ein starkes Frauenduo 
gemeinsam mit dem geschäftsführenden Pfarrer Jörg Boss an 
unserer Spitze haben. Die Verabschiedung von Christof Schäfer 
als Vorsitzender (er bleibt als KGR natürlich weiter im Amt) und 
die Einsetzung der neuen Vorsitzenden wird zu einem späteren 
Zeitpunkt im Gottesdienst erfolgen. 
Nach einer wieder geballten Sitzung mit guten Weichenstellun-
gen für die Zukunft unserer Gemeinde können wir frohgemut 
nach vorne schauen. 
Helmut Mielke 

Weihnachtsbaum für die Christuskirche in Vogt 
Liebe Gemeindeglieder und Mitbürger*innen in unseren Ort-
schaften, für das diesjährige Christfest suchen wir noch einen 
geeigneten Weihnachtsbaum für die Vogter Christuskirche. 
Wenn Sie in Ihrem Garten einen entsprechenden Baum ste-
hen haben, der weg sollte, würden wir uns freuen, wenn Sie 
sich bei uns melden. Falls Sie sich nicht sicher sind, wenden 
Sie sich gerne an uns (entweder in den Pfarrämtern in Vogt 
oder Atzenweiler oder direkt bei Kirchengemeinderat Helmut 
Mielke, Tel. 01573-3358866; e-mail: helmut-mielke@t-on-
line.de). Neulich sagte jemand: „Es spielt keine Rolle, ob es 
ein evangelischer oder ein katholischer Baum ist...“ Dem stim-
men wir selbstverständlich zu und freuen uns, wenn Sie sich 
melden. Vielen Dank.

Predigten zum Nachlesen 
Andachten und Predigten der ev. Kirchengemeinde Atzenwei-
ler-Vogt finden Sie auf unsere Homepage: 
www.miteinanderkirche.de. 
Sollten Sie die Texte per Mail erhalten wollen, melden Sie sich 
gerne. In der Christuskirche Vogt liegen auch Predigten zum Mit-
nehmen aus. 
  
Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persönlichen 
Einkehr und Andacht! 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinan-
derkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!    
 
Gesucht wird: Motiv für die Jahreslosung 2022  
Wir machen weiter. Machen Sie mit? 
Ja, machen Sie gerne mit! 
Die Idee geht zurück auf den schwäbischen Pfarrer Otto Riet-
müller, ein Bibelvers, der die Jugendlichen seiner kirchlichen 
Jugendarbeit durch das ganze Jahr hindurch  leiten sollte. Als 
zuständiger Leiter für weibliche Jugendarbeit in ganz Deutsch-
land ging er 1928 nach Berlin und kämpfte nach der Machtüber-
nahme durch die Nazis gegen die Eingliederung der kirchlichen 
Jugendarbeit in die Hitlerjugend; leider ohne Erfolg.  
Heute wählt die „Ökumenische Arbeitsgemeinschaft für Bibel-
lesen“ jährlich die Bibelverse aus, die Christinnen und Christen 
durchs Jahr begleiten. 
Für das Jahr 2022 lautet das Jahresmotto: (Christus spricht) 
„Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen“ (Joh. 6,37). 
Seit ein paar Jahren suchen wir jeweils mithilfe einer Mitmach-
aktion ein passendes Motiv für die Losung. Eine kleine Gruppe 
von Menschen quer durch die Generationen unserer Gemeinde, 
wählt aus allen eingesandten Motiven unser ganz eigenes und 
besonderes Jahreslosungsmotiv aus. Es geht dabei um Beteili-
gung und Bereicherung, nicht um Wettbewerb. In einem Gottes-
dienst zu Beginn des Jahres werden alle Motive vorgestellt und 
betrachtet und wir drucken das ausgewählte Motiv auf Postkar-
ten und Plakate. 
Mitmachen kann jede und jeder, Alt und Jung. Willkommen ist 
alles, was als Bildmotiv geeignet ist: Ein Foto, eine (fotogra-
phisch abgebildete) Skulptur oder Szene, ein selbst gemaltes 
Bild, Gegenständliches oder Nichtgegenständliches, Landschaft, 
Menschen, Tiere, Dinge... Alles ist möglich sofern Urheberrechte, 
Daten- und Persönlichkeitsrechte gewahrt sind. Aktivieren Sie 
Ihre Gedanken und Ihre Fantasie. Gestalten Sie ein Motiv zur 
Jahreslosung. 

Einsendungen – abgeben, einwerfen oder per e-mail – bitte 
bis zum 22.11.2021 ans das: Evangelische Pfarramt Atzenwei-
ler-Vogt 2, Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut, email: Pfarramt.
Atzenweiler-Vogt@elkw.de; Sitchwort: „Motivaktion Jahres-
loung 2022“.  
Herzlichen Dank fürs Mitmachen und viel Freude beim Suchen 
oder Gestalten!  
Manfred Bürkle 

Gesucht wird
Bildquelle: pixabay   

Gewalt im Griff. 
Das Gruppenangebot von „kraft.
akt“ unterstützt Männer in Fällen 
von häuslicher Gewalt. 
Das Sozialtraining „Kraft.akt“ für 
Männer in Fällen von häuslicher 

Gewalt ist am 21.09.2021 erfolgreich mit seinem Gruppenange-
bot gestartet. Es umfasst neben Einzelgesprächen mit den betrof-
fenen Männern 20 Gruppenabende, an denen das zentrale Ziel, 
der Gewaltspirale zu entkommen und Konflikte auf respektvolle 
Weise zu lösen, an erster Stelle steht. 
Das neue Angebot im Landkreis Ravensburg, welches eine 
Kooperation von Diakonie und Caritas darstellt, unterstützt Män-
ner bei der Verantwortungsübernahme für das eigene Handeln 
und der Entwicklung neuer Lösungsstrategien. Bereits in der 
ersten Sitzung zeigten sich die Teilnehmenden offen, über das 
Geschehene zu reflektieren und an Ihrem Verhalten zu arbeiten. 
Spürbar waren die große Motivation und die Hoffnung der Män-
ner, die eigene Zukunft in neue Bahnen zu lenken, sodass the-
oretische Inhalte und praktische Übungen direkt mit viel Leben 
gefüllt waren und Anlass für einen regen Austausch gaben, die 
direkt zu neue Erkenntnisse über sich selbst führten. 
Das Angebot Kraft.akt stellt für die Arbeit mit gewaltausübenden 
Männern einen sehr wichtigen Teil einer Interventionskette gegen 
häusliche Gewalt dar und bietet in Paarbeziehungen und Fami-
lien einen wichtigen Beitrag zum Schutz Aller. 
Für Anfragen steht allen Interessierten die Diakonie OAB und die 
Caritas gerne zur Verfügung.  
Telefon Psychologische Beratung der Diakonie: 0751 95223 070 
Telefon Psychologische Familien- und Lebensberatung der Cari-
tas 0751 359015 0 

Fünf Männer im Gespräch über Folgen von Gewalt. 
Bildquelle: Diakonie Oberschwaben Allgäu Bodensee   
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Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de   

  Netzwerk 
  Senioren

Termine für November „Aktive Senioren“ 
 2. November English-Conversation 18.00 Uhr 
 4. November Meditation 18.00 Uhr   
 5. November Gesprächsreihe mit Herrn Thonnet 18.00 Uhr 
 8. November Spaziergang rund um Waldburg 13.30 Uhr 
 9. November English-Conversation 18.00 Uhr 
11. November Wandern 14.00 Uhr 
11. November Stricken-Häkeln-Handarbeiten 18.00 Uhr 
15. November Spaziergang rund um Waldburg 13.30 Uhr 
15. November Aquarell-Workshop 18.00 Uhr 
16. November English-Conversation 18.00 Uhr 
18. November Meditation 18.00 Uhr 
22. November Spaziergang rund um Waldburg 13.30 Uhr 
23. November English-Conversation 18.00 Uhr 
25. November Wandern 14.00 Uhr 
25. November Stricken-Häkeln-Handarbeiten 18.00 Uhr 
29. November Spaziergang rund um Waldburg 13.30 Uhr 
30. November English-Conversation 18.00 Uhr 
Änderungen vorbehalten) 

Jeder Termin kann einzeln wahrgenommen werden, einfach mal 
„reinschnuppern“. 

English Conversation 
Sie können sich Englisch verständigen? Sie 
möchten sich ihr Wissen erhalten und ausbauen? 
Sie interessieren sich für aktuelle Themen nach 
Spotlight? Sie haben Humor? 
Ich bringe Spotlight Magazin als Themenge-

ber und Wortfinder mit und bin gespannt was wir aus der Idee 
machen. 
Bei Interesse einfach mal vorbei schauen!!  
Wann: 2. November 2021 um 18.00 Uhr 
Wo: Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg, 
 Reinhold-Abele-Straße 4 
mit Margrith Hirscher, bei Rückfragen Tel. 07529/1298. 

Meditation, die in deinen Alltag passt 
Termin: Donnerstag, 4. November 2021 
        um 18.00 Uhr 
Ort: Gemeinschaftsraum der Lebensräume für Jung 
und Alt, Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg 
Nähere Infos: Telefon 07529/8029995 
Email: juergen_wagener@freenet.de 

Gesprächsreihe im November mit Herrn 
Thonnet jetzt am Freitag 
Lust am Kommunizieren und Diskutieren? 
Im Rahmen der „Aktiven Senioren“ hat sich 
unsere Gesprächsreihe etabliert. 
Wir treffen uns einmal im Monat, um miteinan-
der zu reden und Gedanken auszutauschen. Ich 

freue mich auf die Gespräche mit Ihnen. 
Unser nächstes Treffen findet am 
Freitag, 5. November 2021 um 18.00 Uhr 
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage, Reinhold-Abele-Straße 
4 statt. 
Thema: Alt werden, alt sein, Leben 
Wie gehe ich mit der Tatsache um, dass ich zu den Senioren 
gehöre. Kränkt es mich? Hardere ich damit? Oder versuche 
ich, meinen Lebensabschnitt zu leben? 
Das sind Fragen, die lohnen, sich damit auseinanderzusetzen und 
sich darüber auszutauschen!   

 
 
 
 

 

Einladung 
zum ökumenischen Gottesdienst in der Wohn-
anlage Waldburg 
Termin: 29. Oktober 2021 um 16.00 Uhr 
 im Gemeinschaftsraum, 
 Reinhold-Abele-Straße 4 
Wir freuen uns, wenn viele aus der Gemeinde den 
Gottesdienst mit uns feiern.   

Die Strick- und Häkelstube öffnet wieder: 
Stricken - Häkeln - Handarbeiten 
Ab 11. November geht wieder jeden 2. und 
4. Donnerstag im Monat alles um das Thema 
„Wolle“. 
Traditionelle oder trendige Mode, bringen Sie 
Ihre Ideen mit: Garn, Nadeln, Utensilien, den 

letzten Schliff, dekorative Details, Fehler, Muster, Modelle .... 
Alle sind willkommen ob Strickliesel, Fair-Isle-Stil, Tunesisch 
Häkeln .... 
Wann:  11. November 2021 um 18.00 Uhr 
Wo:  Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg, 

Reinhold-Abele-Str. 4 
Alle sind herzlich eingeladen und willkommen. 
Bei Fragen können Sie sich gerne an mich wenden. 
Heidi Böhm, Reinhold-Abele-Str. 2, Waldburg, Tel. 01703003255   

  

Repair-Café & Mehr

Zweite Chance für Elektro, Computer, Räder, Textil, Holz & 
vieles mehr! 

Samstag, 13.11.2021 von 09:30-12:00 Uhr 
in der Gemeinschaftsschule Waldburg 

Wir freuen uns, dass wir nun endlich wieder ein Repair-Café 
durchführen können. Unter Einhaltung der Corona-Hygienevor-
schriften nehmen wir Reparaturen an. Das „Café-Begegnung“ 
mit den SchülerInnen kann aus gegebenem Anlass leider 
nicht stattfinden. 
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Zusatzangebot Schweißarbeiten / Gewindeschneiden / Flexen 
Ein Schlosser wird vor Ort sein und kann u.a. folgende Arbei-
ten anbieten: 
•  kleine Reparaturschweißungen (Fahrrad, Rasenmäher, Garten-

stuhl o.ä.) 
•  flexen (festsitzende Schrauben lösen, Rohre verkürzen, Ketten 

auftrennen o.ä.) 
• Gewinde nachschneiden, Löcher bohren 
Was hat sich geändert? 
•  Die zu reparierenden Gegenstände können im Eingangsbereich 

der Schule zwischen 09.30 und 10.30 Uhr abgegeben werden. 
Das Team des Repair-Cafés repariert die „Patienten“. 

•  Alle gebrachten Gegenstände müssen zwischen 12.00 und 
12.30 Uhr wieder abgeholt  werden. 

•  Die Digitalberatung (Fragen zu Handy, Tablet und nebenan.de) 
findet vor Ort unter Einhaltung der Coronaregelungen statt. 

•  Bitte beachten Sie: Im gesamten Schulgebäude gilt die 
3-G-Regel. 

              Eine Initiative der Lebensräume für Jung & Alt und der Gemeinde 
Waldburg mit der Gemeinschaftsschule   

  

Vereinsnachrichten

Blumen- und Gartenfreunde 
Waldburg e.V.
Mitgliederversammlung am 19.11.2021 
Wie bereits bei unserer diesjährigen Jah-
reshauptversammlung am 17.09.2021 
angekündigt, findet unsere nächste Mit-

gliederversammlung am 19.11.2021 um 19:00 Uhr in Gasthaus 
Grüner Baum (KONGO) in Wieser statt. Hierzu möchten wir alle 
Mitglieder wieder recht herzlich einladen. 
Bei der Jahreshauptversammlung, sowie im Bericht zur Haupt-
versammlung, veröffentlicht in den Amtsblättern der Gemein-
den Waldburg und Schlier vom 01.10.2021, haben wir darüber 
informiert, dass alle bisherigen Vorstandsmitglieder des Vereins 
nicht mehr für die turnusmäßigen Neuwahlen zur Verfügung ste-
hen. Eine bereits seit Ende Juli dieses Jahres mehrfach in den 
Amtsblättern veröffentlichte Suche nach Personen, die freiwer-
dende Ämter innerhalb des Vereins übernehmen möchten, blieb 
bis zum jetzigen Zeitpunkt leider erfolglos. Auch die persönli-
che Ansprache einiger eventuell in Frage kommender Personen 
führte zu keinem Erfolg. 
Sofern sich bis zum 19.11.2021 keine ausreichende Anzahl an 
Bewerbern für die einzelnen Ämter zur Verfügung und somit zur 
Wahl stellt, ist eine Vereinsauflösung unausweichlich. 
Die Tagesordnung der Mitgliederversammlung zur Auflösung des 
Vereins sieht dann wie folgt aus: 
TOP 1:  Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung und der Beschlussfähigkeit der Mitgliederver-
sammlung 

TOP 2:  Bericht des Vorstandes über Art und Weise der Auflö-
sung und Liquidation des Vereins 

TOP 3: Verwendung des Vereinsvermögens 
TOP 4:  Beratung und Beschlussfassung über den Zeitpunkt der 

Auflösung des Vereins 
TOP5:   Beratung und Beschlussfassung über die Bestellung von 

Liquidatoren und deren Aufgabenkreis 
Top 6: Anfragen 
Wir hoffen, dass wir eine große Anzahl unserer Mitglieder zu die-
ser Versammlung begrüßen können. Die zurzeit geltende Coro-
na-Verordnung für Innengastronomie 3 G > geimpft, genesen oder 
getestet bitten wir zu beachten (Nachweis erforderlich). 
Hartmut Simon   

Reit- und Fahrverein Waldburg e.V.
Unser O-Ritt 2021 war ein großartiger Tag! 
Bei bestem Wetter konnten am letzten Sonn-
tag im September, 82 nette Reiterpaare und 
Einzelstarter auf die Strecke gehen. 
Sehr gefreut haben wir uns auch über die vie-

len Besuchern aus der Gemeinde! 
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Besuchern bedanken, 
die die „Küche zu Hause kalt ließen“ und ihr Mittagessen oder 
Kaffee und Kuchen bei uns genossen haben. 
Schöne Geschichten am Rande des O-Ritt 2021 haben Ines, 
Svenja und Wiebke Dohrmann dieses Jahr eingefangen, diese 
finden Sie auf unserer Homepage: 
www.rfv-waldburg.jimdo.com 
Platzierung Jugend: 
1. Platz Emma Gräber (RFV Bad Wurzach) 
 Ronja Butscher (RFV Hauerz) 
2. Platz Lena Habisreutinger (RFV Meckenb.-Madenreute) 
 Anna Friemel (RFV Schomburg-Amtzell) 
3. Platz Sandra Arnold und Sharin Mascheroni 
Platzierung Erwachsene: 
1. Platz Juliane Hirscher (RFV Tettnang) 
Corinna Hirscher 
2. Platz Cathreen Wiesenberg (RFV Wangen) 
Michelle Brombeis (RG Neuravensburg) 
und diese Paare waren alle punktgleich und teilen sich somit 
den 3. Platz: 
Kathi Stelze und Doreen Weiler (beide RFV Wangen) 
Isabella Gärtling und Natalie Gratzl (beide RFV Hauerz) 
Isabell Dornheim und Marina Friedmann 
Schöne Geschichten am Rande des O-Ritt 2021 haben Ines, 
Svenja und Wiebke Dohrmann dieses Jahr eingefangen, diese 
finden Sie auf unserer Homepage: 
www.rfv-waldburg.jimdo.com 
  
„2022 wird unser Jahr – 50 Jahre RFV Waldburg e.V. – das will 
gefeiert werden!“ 
Nathalie Schupp, Schriftführerin   
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11.11. - 11:11 Uhr / Narrentaufe  
Liebe Narren, 
die 5. Jahreszeit steht vor der Tür und somit auch die Taufe unse-
rer zukünftigen Burgnarren. 
Am 11.11 beginnt der Tag wie immer um 11.11 Uhr mit dem 
Frühschoppen! 
Am Freitag, den 12.11.2021 um 20:00 Uhr  werden bei unserer 
alljährlichen Narrentaufe  die neuen Maskenträger ins Narrenrad 
steigen und uns stolz vortragen, warum sie ein Burgnarr sein wol-
len. Beide Veranstaltungen sind wie gewohnt im König Wilhelm. 
Es gelten die aktuellen Corona-Hygienevorschriften. Für den Ein-
lass wird ein 3G-Nachweis benötigt. Dieser ist beim Einlass vor-
zuweisen. 
Mit burgnärrischen Grüßen 
Daniel Schönweiler   

FV Waldburg
News vom Spielfeld 
Team 2 gewohnt souverän - Team 1 weiter im 
freien Fall   

Spielbericht: 
SG Waldburg/Grünkraut I - SV Blitzenreute I  1:2 (0:1) 
Tabellenletzter SV Blitzenreute zeigt der SG wie man mit Wille 
und Einsatz punktet 
Mit dem SV Blitzenreute stand man dem aktuellen Tabellenletz-
ten der Liga auf dem Waldburger Sportplatz gegenüber. Nach 3 
unbefriedigenden Auswärtsspielen nacheinander sollten daheim 
unbedingt 3 Punkte gegen den Abstieg eingefahren werden. Aller-
dings kam die SG nicht ins Spiel und man überlies dem Gast das 
Kommando. Eine erste Chance der Gäste konnte noch von Tor-
spieler Basti Ruess geklärt werden. In der 13. Spielminute war er 
jedoch beim frühen Führungstreffer für den SV Blitzenreute nach 
einem zu einfachen Fehlpass im Mittelfeld machtlos. Selbst konn-
ten in der Offensive Chancen nicht genutzt werden. Zwar rannte 
die SG gegen die im Zweikampf griffigeren und „gieriger“ wirken-
den Blitzenreuter an, aber es sollte nicht sein an diesem sonni-
gen Sonntag und in der 60. Minute führte die Gastmannschaft 
überraschend – aber nicht unverdient – mit 0:2. Abgesehen vom 
1:2-Anschlusstreffer durch einen Freistoß von Moritz Miller gab 
es jedoch an diesem Tag keine Höhepunkte mehr im Spielbericht 
zu vermerken. Ein gebrauchter Tag für die SG. 
Jetzt gilt es Wiedergutmachung anzustreben. In den kommenden 
Wochen trifft man auf die SGM Dietmanns/Hauerz und den SV 
Ankenreute. Will man nicht noch weiter nach hinten abrutschen 
sind Siege gegen diese Teams Pflicht. 
Kader: Sebastian Ruess, Patrick Kibele, Alexander Schneider, 
Jule Ruedi, Steffen Hauser, Frank Burgenmeister, Florian Locher, 
Kilian Hölz, Tobias Schuster, Laurin Riedesser, Moritz Miller, Julius 
Igel, Marius Müller, Finn Tolkmitt, Basti Moser, André Märkle   
 
Spielbericht:  
SG Waldburg/Grünkraut II - SV Blitzenreute II 5:0 (3:0) 
Mit einem souveränen Heimerfolg gegen den SV Blitzenreute II 
und dem damit vierten Sieg in Folge bleibt die SG Waldburg/Grün-
kraut II weiter voll im Rennen um Platz 1. Von Beginn an waren 
die Männer unter der Leitung von Sven Langbein bemüht um 
Spielkontrolle und versuchten durch hohes Pressing frühe Ball-
gewinne zu provozieren. Aufgrund ein paar unnötigen, einfachen 
Fehlpässen machte man sich teilweise selbst das Leben schwer 
und ließ den Gegner zunächst im Spiel. In der 16. Minute war es 
dann Levin Wölfle, der zu einem Solo ansetzte und schließlich 
aus circa 25 Meter mit einem Sonntagsschuss unter die Latte die 
SG Waldburg/Grünkraut II mit 1:0 in Führung brachte. Keine 15 
Minuten später schickte Patrick Kupfahl mit einer herausragen-
den Aktion wieder Levin Wölfle in die Tiefe, welcher im eins gegen 
eins mit dem Torhüter die Ruhe bewahrte und den Ball sicher im 
Tor zum 2:0 unterbrachte. Die SG Waldburg/Grünkraut II domi-
nierte weiterhin das Spiel und belohnte sich noch vor der Halb-
zeit nach einem Eckball zum 3:0 durch Johannes Rothenhäusler. 
Nach der Pause unverändertes Bild, die SG Waldburg/Grünkraut 
II lief immer weiter an und spielte sich weitere Torchancen heraus. 
Diese blieben jedoch größtenteils ungenutzt, sodass letztend-
lich wieder Standards zum Torerfolg führten. Nach Levin Wölfle 
schnürte in der zweiten Halbzeit auch Johannes Rothenhäusler 
seinen Doppelpack, nachdem dieser wieder einmal nach einem 
Eckball an der richtigen Stelle im Strafraum stand. Den finalen 
Endstand zum 5:0 markierte schließlich Stefan Veser durch einen 
Foulelfmeter in der 81. Minute. 
Zusammenfassend ein klarer und hochverdienter Sieg der SG 
Waldburg/Grünkraut II gegen den SV Blitzenreute II. Bis zur Win-
terpause heißt es noch so viel Punkte wie möglich zu sammeln, 
um weiter oben dran zu bleiben und um sich eine gute Ausgangs-
position für die Rückrunde zu schaffen. 
Kader:  Erik Wiersch, André Märkle, Robert Schön, Marc Richter, 
Stefan Veser, Johannes Rothenhäusler, Levin Wölfle, Florian Hen-
sel, Hubert Sterk (C), Deniz Akcicek, Patrick Kupfahl, Axel Hau-
ser, Henri Lachenmayer, Noel Müller, Tobias Hensel   
 
Vorschau Aktive 
Für Team 1 steht direkt das nächste Duell gegen einen Geg-
ner an, welcher in einer ähnlichen Tabellengegend angesiedelt 
ist. Man darf sich aber sicher sein, dass die Männer um Coach 
Michael Riechel den blutleeren Auftritt gegen Blitzenreute verges-
sen machen werden und alles dafür geben, dieses Mal als Sie-
ger vom Platz zu gehen. 
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Team 2 will sich auch weiter an der Tabellenspitze festbeißen und 
mit einem weiteren Dreier überzeugen.   

Alles rund um die Jugend   

Jugend-Ergebnisse vom Wochenende 
E-Jugend: 
- SG Waldburg/Ankenreute II - SC Unterzeil-Reichenhofen, 4:3 
- SG Waldburg/Ankenreute I - TSG Bad Wurzach,  2:2 
D-Jugend: 
- SG Grünkr./Waldb./Anken. II - SG Hege-Nonnenh.-Bodolz II, 5:2 
- SG Grünkr./Waldb./Anken. III - SG Fischbach-Schnetzenh. II,   2:1 
- SG Grünkr./Waldb./Anken. I - SG Aulendorf, abgesetzt 
B-Jugend: 
- SG Waldb/Anken/Grünkr. - SV Kehlen,  7:0 (4:0)   
 
D-Jugend Spielberichte: 5. Spieltag 
D2: FC Lindenberg II - SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute
  2:1 (1:1) 
D1: SGM Bergatreute/Wolfegg - SGM Grünkraut/Waldburg/
Ankenreute    0:8 (0:2) 
Am 5. Spieltag fuhr unsere D2 zum Tabellennachbarn nach Lin-
denberg. Bei schönstem Fußballwetter begann das Spiel bereits 
um 11.30 Uhr. Man merkte von Beginn an, dass die Jungs noch 
nicht ganz wach waren und so kam es, dass die Gegner mit dem 
ersten Spielzug bereits mit 1:0 in Führung gingen (4.). Dieses Tor 
ging wie ein Wachmacher durch die Mannschaft und so kämpfte 
sie sich zurück ins Spiel. Nach einer Unachtsamkeit der Hinter-
mannschaft des FC Lindenberg, das clevere Nachsetzen von 
Fabian und durch einen schönen Pass auf Maximilian, konnte 
dieser den Ausgleich erzielen (27.). So stand es zur Halbzeit 1:1. 
Nach Anpfiff der 2. Halbzeit aber das gleiche Bild. Verschlafener 
Start von den Jungs und so stand es 2:1 für Lindenberg (32.). Im 
weiteren Verlauf des Spiels merkte man, dass nur ein Auswech-
selspieler zur Verfügung stand und so schwanden die Kräfte. Ein-
zig durch starke Paraden von Marlon im Tor, der die Gegner zum 
Verzweifeln brachte, wurden wir noch im Spiel gehalten und hat-
ten auch die ein oder andere Gelegenheit zum Ausgleich. Leider 
stand es aber am Ende 2:1 für den FC Lindenberg und wir fuh-
ren mit leeren Händen nach Hause. 
Die D1 war zu Gast bei der SGM Bergatreute/Wolfegg. Unsere 
Mannschaft spielte von Beginn an sehr konzentriert und ließ den 
Gegner nicht ins Spiel kommen. In der 11. Minute brachte Leo 
eine schöne Flanke in den Strafraum, die Luke per Direktabnahme 
aufs Tor schoss. Aus kurzer Distanz konnte der gegnerische Tor-
wart nur noch abklatschen und Patrick schob den Ball ins leere 
Tor zum 1:0. Kurz darauf konnte sich Patrick revanchieren. Er 
setzte sich auf der linken Seite durch und zielte aufs lange Eck. 
Der Torspieler konnte erneut nur abwehren und dieses Mal war 
Luke zur Stelle um den Ball zum 2:0 im Tor unterzubringen (14.). Im 
weiteren Verlauf der ersten Halbzeit zeigte die Mannschaft einen 
tollen Kombinationsfußball wurde aber nicht mehr mit einem Tor 
belohnt. Nach der Pause spielte unsere Mannschaft weiterhin 
druckvoll nach vorne und wurde mit zwei weiteren Toren durch 
Patrick nun auch belohnt (38., 42.). Bergatreute kam in der Folge 
nur noch zu einem Konter, den Levin, trotz mangelnder Beschäfti-
gung im Tor, hellwach abwehren konnte. In der 49. Minute war es 
dann Pius, der nach Zuspiel von Noah, auf 5:0 erhöhte. Als Noah 

erneut mit dem Ball Richtung Tor stürmte, konnte der Gegner 
ihn nur durch ein Foul im Strafraum stoppen. Den fälligen Straf-
stoß setzte Alexander unhaltbar ins linke untere Eck (54.). Kurz 
vor Schluss setzte Malte noch einmal zu einem Dribbling ab der 
Mittellinie an und vollendete dieses mit dem Treffer zum 7:0 (59.). 
Den Schlusspunkt der Partie setzte erneut Patrick der zum 8:0 
Endstand traf (60.). Die mitgereisten Zuschauer sahen die bisher 
beste Leistung der Saison und ein „geiles Spiel“ unserer Mann-
schaft. Toll gemacht Jungs! 
Es spielten: 
D2: Marlon, Julius, Aaron, Levi, Fabian, Maximilian, Jonas, Aron, 
Theo, Nils 
D1: Levin, Alexander, Clayton, Malte, Leo, Pius, Patrick, Tom, 
Luke, Emil, Maxim, Noah   
 
D3-Spielbericht: 6. Spieltag 
Am Samstagnachmittag war die SGM TSV Fischbach/Schnetzen-
hausen 2 bei uns zu Gast. Unser Team wollte im letzten Heim-
spiel der Hinrunde den 4. Tabellenplatz behaupten und hoch 
motiviert stürmte unsere Mannschaft zu ihrer Mission aufs Feld. 
Doch schnell wurde klar, dass unserer Gegner eben auch gerne 
die 3 Punkte mit nach Hause nehmen möchte und stark dage-
gen hielt. So bekamen wir ein Fußballspiel zusehen, dass von viel 
Kampf geprägt war. Lenny ackerte die linke Seite hoch und run-
ter, gewann viele Zweikämpfe und kam immer wieder gefährlich 
vor des Gegners Tor. Dank seiner Durchsetzungskraft und sei-
nem großen Fleiß konnte er sich dann in der 25. Spielminute mit 
dem 1:0 belohnen. Keine 5 Minuten später traf er dann aus sehr 
spitzem Winkel noch einmal und in der 2. Minute der Nachspiel-
zeit wurde noch ein Ball in unserer Abwehrreihe nicht weit genug 
beseitigt, was dann unsere Gäste trocken zum Anschlusstreffer 
zum Pausenpfiff nutzen. In der zweiten Hälfte wollte unsere Offen-
sivabteilung die knappe 2:1-Führung ausbauen, was mit viel Ein-
satz und Kraft aber nicht gelang, dafür aber konnten wir diesen 
Vorsprung stark im Kollektiv verdeidigen. 
Es spielten: Simeon (Tor), Felix, Tim S., David (Abwehr), Lenny, 
Tim K., Elias, Joshua, Berat, Jamie (Mittelfeld), Yannick und Colin 
(Sturm)   
 
B-Jugend Spielbericht: SG Waldburg/Ankenreute/Grünkraut 
– SV Kehlen 7:0 (4:0) 
Die B-Junioren sind weiter auf der Erfolgsspur, den 4. Sieg im 
vierten Spiel. Trotz einiger krankheitsbedingter Ausfälle konnten 
unsere Jungs überzeugen. Die Führungsspieler übernahmen Ver-
antwortung und die anderen haben ihre Sache sehr gut gemacht. 
Und so steht am Ende ein 7:0 Sieg gegen die total überforderten 
Gäste aus Kehlen zu Buche. 
Es war eine einseitige Partie und in der 10. Spielminute war es 
Lele der den Torreigen eröffnete. Innerhalb von nur 3 Spielminuten 
folgten dann zwei weitere Treffer von Noel und Niki. Kurz vor der 
Halbzeitpause konnte unser Stürmer Niki den 4:0 Halbzeitstand 
erzielen. Von Kehlen bis dato keine zwingenden Aktionen. 
Nach der Halbzeitpause unverändertes Bild, der Gastgeber 
machte das Spiel und die Gäste waren auf Schadensbegren-
zung aus. Der sehr gut spielende Lele, der unermüdliche David 
und unser Youngster Fabio erzielten den hochverdienten End-
stand zum 7:0. Kommenden Freitag um 19:00 Uhr steht gegen 
den VfL Brochenzell das nächste Spiel an. Das wird sicher eine 
schwierigere Aufgabe. Doch die letzten Spiele geben Hoffnung 
auf eine erfolgreiche Partie. 
Es spielten: Moritz Zinser, Elias Müller, Jakob Gaißmaier, Felix 
Seeger, Marek Pfiffner, David Rittner, Noel Müller, Niklas Rau, 
Leander Egle, Fabio Rick, Moritz Haußmann, Jakob Krämer, Tim 
Neusch, Valdrin Ahmeti 
Tore: Leander (3), Niklas (2), Gaissy, David   
 
Jugend-Vorschau  
Freitag, 29.10.21 
E-Jugend: 
-  SG Haisterkirch/Molpertshaus II - SG Waldburg/Ankenreute II, 

16.30 Uhr in Haisterkirch - SG Haisterkirch/Molpertshaus  I - SG 
Waldburg/Ankenreute I, 18.30 Uhr in Haisterkirch 

B-Jugend: 
-  VfL Brochenzell - SG Waldb/Anken/Grünkr., 19.00 Uhr in Bro-

chenzell 
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Samstag, 30.10.21 
D-Jugend: 
-  SG Amtzell/Haslach II - SG Grünkr./Waldb./Anken. II,  

13.15 Uhr in Amtzell 
-  SG Eschach/Weissenau II - SG Grünkr./Waldb./Anken. III,  

15.00 Uhr in Weissenau 
-  SG Vogt/Karsee I - SG Grünkr./Waldb./Anken. I,   

15.30 Uhr in Vogt 
C-Jugend: 
-  SG Grünkr./Waldb./Anken. - TSV Tettnang II,   

14.30 Uhr in Grünkraut   

Was sonst noch 
                 interessiert

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Vogt/Waldburg 
Wanderung am Sonntag 31.10.2021 zur Berger Höhe 
Von Humbrechts aus geht’s über Nieratz zur Berger Höhe bei 
Wangen und zurück zum Ausgangspunkt, wo wir in Leonhardts 
Stall-Besen einkehren werden. Wir gehen teils auf Feld- und Wald-
wegen, einiges aber auch auf Teerstraßen.  
Über zahlreiche Mitwanderer würde ich mich sehr freuen. 
Wanderführerin Meike Würth, Tel. 07529-3905. 
Abfahrt: 
13.30 Uhr, Parkplatz am Rathaus Vogt 
13.45 Uhr, Waldburg, Kiesparkplatz 
Gehzeit: 2-2,5 Std. 
Fahrstrecke: ca. 16 km einfach   
 
Das „Kleiderstüble“ der Kolpingsfamilie Vogt e.V. 
in der Schulstraße 10 meldet: 
Es gibt wieder viel Schönes. vor allem auch warme Bekleidung 
im „Kleiderstüble“ In Vogt zu entdecken – reinschauen lohnt sich! 
Beispiele: Herren- Damen- Kinderwinterjacken, Skihosen für Kin-
der und Erwachsene, für die Damen jeden Alters Schickes und 
Bequemes. Warme Damenpullover, Herrenhemden in allen Grö-
ßen. Jeans, Jeans in vielen Größen. Vor allem auch viel Modi-
sches in Übergrößen ab 48 zu äußerst günstigen Preisen. Und 
noch vieles mehr. 
²Mode von Mensch zu Mensch² heißt Geld sparen, nachhaltig 
Einkaufen der Umwelt zuliebe. 
 Wir sind immer am Donnerstag von 10 Uhr bis 17 Uhr durch-
gehend für Sie da  und freuen uns auf Sie, 
das Team vom „Kleiderstüble“   
 
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. 
Betriebs- und Familienservice 
88356 Ostrach, Hauptstraße 17 
Silofolien- und Altreifen-Entsorgung 
vom 09.11.-11.11. (Dienstag – Donnerstag) 2021 
Wir werden an vier Standorten im Ringgebiet Folien und Altrei-
fen annehmen und zu einem für Sie günstigen Preis entsorgen. 
•  Entsorgungsanlage (Deponie) 88605 Meßkirch-Ringgenbach 
•  Firma Kleck Agrar, 88348 Bad-Saulgau Lampertsweiler 
•  Markus Sterk, Mayerhof 1, 88287 Grünkraut 
•  Heydt GmbH, Hasengärtlestr.54, 88326 Aulendorf 
Die Folie wird recycelt...damit gebrauchte Folie Rohstoffe werden! 
Bitte beachten Sie, dass die Silofolien bei der Annahme in besen-
reinem Zustand sein müssen. Stark verschmutzte Folie kann nicht 
angenommen werden, diese kann als Restmüll an den Sammel-
stellen entsorgt werden.   

AIKIDO Neustart 
Nach längerer Corona-Pause startet Fudo Aikido e.V. endlich neu 
mit Aikido in Wolfegg! 
Aikido ist Budo, Bewegung, Entspannung...Yoga, Selbstverteidi-
gung, Kampfkunst und vieles mehr, das sich im Üben erschließt. 
Für alle Interessierten bieten wir einen neuen Anfänger- und 

Schnupperkurs nach den Herbstferien an. 
Der Anfängerkurs ist kostenfrei und beginnt am Mittwoch 
10.11.2021 um 19:00 Uhr im Veranstaltungsraum des Natur-
werk Samhof, Samhof 1, 88364 Wolfegg. Man kann jederzeit 
gerne auch später dazustoßen. Zum Start genügt übliche Trai-
nigsbekleidung, später ist ein Judo- oder Karate-Anzug geignet. 
Bei weiterem Interesse gilt die aktuelle Vereinssatzung und es 
wird eine geringe Mitgliedsgebühr zur Kostendeckung erhoben. 
Fortgeschrittene Aikidoka sind allgemein zum Training und im 
Verein herzlich willkommen! 
Info im Web: aikido.fudo.de, per email: aikido@fudo.de, Tel: 0 75 
27-95 41 08 0, mobil: 01 51-15 58 71 32 
Anmeldungen zum Training bitte vorab per email oder telefonisch 
an Dr. Hermann Marxer, Wolfegg   
 
Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg: 
Individuelle Reha bei Post-Covid 
Kurzatmigkeit, Konzentrationsschwäche, Erschöpfung, Mus-
kelschwäche, Depression - die gesundheitlichen Beschwerden 
nach einer überstandenen Corona-Erkrankung können vielfältig 
sein. Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württem-
berg kann Betroffenen helfen, wieder in den Alltag und den Beruf 
zurückzukommen. Mit einer individuell auf die Beschwerden zuge-
schnittenen Rehabilitationsmaßnahme können Versicherte eine 
»Post-Covid-Reha« erhalten. Die Antragstellung erfolgt schnell 
und unbürokratisch über die landesweiten Ansprechstellen für 
Prävention und Reha der DRV Baden-Württemberg. 
Betroffene erhalten in einer Reha-Klinik einen Behandlungsplatz, 
der konkret auf die Symptome zugeschnitten ist: Neben Atem- 
und Ergotherapie werden unter anderem Ausdauertraining, Kran-
kengymnastik sowie bei Bedarf Psychotherapie angeboten. Die 
Behandlungen sollen dabei helfen, die körperliche Leistungsfä-
higkeit wiederzuerlangen. 
Post-Covid-Rehabilitationen kommen sowohl für Betroffene in 
Frage, die dies als Anschlussheilbehandlung nach einem Klini-
kaufenthalt benötigen. Aber auch Genesene, die länger als zwölf 
Wochen nach einer Corona-Erkrankung weiterhin krankgeschrie-
ben sind, sollten sich an ihre behandelnde Ärztin oder ihren Arzt 
wenden und eine Post-Covid-Reha beantragen. 
Adressen und Telefonnummern der Ansprechstellen für Präven-
tion und Reha in ihrer Nähe finden Interessierte unter www.drv-bw.
de/ansprechstelle 
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Lösung: Im NOVEMBER (Verb, Omen) ist der MARTINSTAG (Granit, Mast)
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Preisknüller vom 02.11.–04.11.21
Zarter Rostbraten 100 g 2,79 €
Frische Schinkenwurst 100 g 1,15 €
Hausmacher Leber.-/Griebenwurst 100 g 0,89 €
Bergkäse 100 g 1,59 €

Adventszau er
WINTERLICHE WOHNREZEPTE 
& WEIHNACHTLICHE DEKORATIONEN

Bahnhofstraße 135
88427 Bad Schussenried 
07583 - 27 95 · www.britsch.com

05. November bis 22. Dezember 2021
Antike Möbel, ausgesuchte weihnachtliche Dekorationen, Lichter, 
Kerzen und viele Geschenkideen erwarten Sie in unserer wunder-
baren, großen und exquisiten Wohnwelt in Bad Schussenried.

Öffnungszeiten: Mo – Fr 9 – 12 und 13 – 18 Uhr, Sa 10 –15 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 4

4 - SENIOREN -
MITTEN IM LEBEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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STELLENANGEBOTE

Die Stiftung Liebenau sucht für ihre gemeinnützige  

Tochtergesellschaft Liebenau Kliniken ab sofort

Physiotherapeut (m/w/d) 
idealerweise mit Weiterbildung  
zur/zum Kinder Bobath
in Meckenbeuren (Physiotherapeutische Praxis in der  

St. Lukas-Klinik), Voll- und Teilzeit, Web-ID 21322,  

Kontakt: Herr Fröhlich, Tel. +49 (0)7542 10-5369

Bewerbungen von schwerbehinderten und  

gleichgestellten Menschen sind erwünscht.

In unserer Mitte – Der Mensch

   
www.stiftung-liebenau.de/jobs

Weil ich hier so viel  

zurückbekomme!

Warum

ich alles gebe?

Angebot vom
28.10. – 30.10.21

Dienstag, 02.11.21 + Mittwoch, 03.11.21 
geschlossen

Krumbach Sprudel 0,7 L x 12 4,99 €
Paulaner Spezi 0,5 L x 20 10,99 €
 zzgl. Pfand

seit über

50Bauunternehmen
Höll 19, 88069 Tettnang, Tel. 0 75 42 / 84 49

WIR SUCHEN EUCH - KOMMT IN UNSER TEAM! 

Vorarbeiter/Polier (m/w/d)

Maurer/Stahlbetonbauer (m/w/d)

Kranfahrer/Maschinist/LKW-Fahrer (m/w/d)

Ausbildungsplätze für 2022 frei zum 

Maurer/Stahlbetonbauer (m/w/d)

Wir freuen uns sehr über eure Bewerbung - auch gerne telefonisch.

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

THEKEN-KLASSIKER im ANGEBOT vom 29.10. – 30.10.2021

LANDRAUCH-SALAMI - eigene Herstellung 100 g 1,39 €

SCHWARZWURST im Ring - traditionell, mit Chili und  

als kleine Feuerteufel 100 g 0,89 € 

SCHWÄBISCHE WEISSWURST - bei uns in aller Munde 100 g 0,93 €

SCHWEINE-HALS als Bratenstück oder Steak - natur  100 g 0,93 €

Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

Putzkraft für Einfamilienhaus in Waldburg gesucht.
Aufwand ca. 4h pro Woche. Tel. 0176/24055664 ab 19:00 Uhr.

IMMOBILIENMARKT
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Die Stiftung Liebenau sucht für ihre gemeinnützige 

Tochtergesellschaft Liebenau Kliniken in den Bereichen 

Kinder- und Jugendpsychiatrie, Erwachsenenpsychiatrie, 

Eltern-Kind-Station, Heim ab sofort in Meckenbeuren

Fachkräfte Pflege/Betreuung (w/m/d) 
(Gesundheits- und Krankenpflege, 
Heilerziehungspflege, Jugend- und 
Heimerziehung, Erziehung) (m/w/d)
• Voll-/Teilzeit, Web-ID 21113

• Voll-/Teilzeit, Web-ID 21205

• Teilzeit mit 80 bis 90 %, Web-ID 21343

Kontakt jeweils: Peter Fröhlich, Tel. +49 7542 10-5369, 

peter.froehlich@stiftung-liebenau.de

In unserer Mitte – Der Mensch

   
www.sti ft ung-liebenau.de/jobs

Weil ich hier so viel 

zurückbekomme!

Warum

ich alles gebe?

Die Gemeinde Vogt  
(ca. 4.700 Einwohner) sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n)

Verwaltungsfachangestellte(n) (m/w/d) 
(in Vollzeit 100%)

für das Sekretariat des Bürgermeisters mit den Aufgabenschwer-
punkten: 
- Sekretariat des Bürgermeisters 
- Gemeindemitteilungsblatt 
- Führung der Kaufpreissammlung 
- Standesamt, Friedhofsamt und Rentenangelegenheiten

Für diesen abwechslungsreichen und verantwortungsvollen Auf-
gabenbereich suchen wir eine Person mit abgeschlossener Berufsaus-
bildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten.

Was wir uns wünschen:
Genaues Arbeiten, Teamfähigkeit, kundenfreundliches Auftreten, 
gute Auffassungsgabe. Erfahrung im Bereich Standesamt. Kenntnisse 
in den gängigen Office-Produkten (Word, Excel, Outlook) setzen wir 
voraus.

Wir bieten Ihnen:
Eine verantwortungs- und anspruchsvolle Tätigkeit, Vergütung nach 
TVöD.

Sie haben Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte bis zum 
21.11.2021 an das Bürgermeisteramt Vogt, Kirchstraße 11, 
88267 Vogt senden. 

Die Bewerbung ist auch per Mail auf die Mailadresse  
assfalg@gemeinde-vogt.de möglich.

Für Rückfragen steht Ihnen 
Frau Ingrid Aßfalg, Hauptamt, (07529 / 20931) oder  
Bürgermeister Peter Smigoc (07529 / 20921) gerne zur Verfügung.

WWW.KONZETT.ORG/#JOBS

KIRCHSTRASSE 18
88069 TETTNANG
07542/952074

JETZT
BEWERBEN!

PFLEGE 
MACHT 
SINN!
Pflegefachkraft (m/w/d)
-  für den ambulanten Dienst und gerne als Praxisanleiter 

Wir unterstützen Sie in der Qualifizierung zum Praxisanleiter
-  für die Tagespflege
-  Wir bilden aus ab 1.9.2022


